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Covington.
Die Cnuiiiaton Office kür daS r

Volksblntt" befindet sich im
ebäude R. 509511 Madison

Avenue. Anzeinen, Mittlicilnnsien
nd BestcZlnnqen irgendwelcher Art

werden bis 10 Ns,r Abends dasclbst
entnegensienommen. Telephon South
3254.

G. A. Need reichte für seine sie-d-

Jahre alte Tochter Mildred Ma-ri- e

Need eine Schadenersatzklage über
$32,500 gegen die T. C. & C. Stra-szenba-

Gesellschaft ein. Am 27. Ja.
nuar 1914 wurde die Kleine von einer
Car an der 10. Strasze in Newport
überfahren und verletzt. Howard
Vice verklagte die Mersman Hard-war- e

Co. und I. L. Cassidy auf
$3000 Schadenersatz. Die Verklagten
verkauften einem Minderjährigen n.

die erplodirten und dessen Au-

genlicht beschädigten.

Im Kreisgericht erklärte gestern
Richter Harbeson im Falle der Maha-li- a

V. Clark gegen die Metropolitan
?7e Insurance Co.. daß Joseph Clark
gesetzlich todt sei, da sein Aufenthalt
feit sieben Iahren unbekannt ist und
dafz die Klägerin zu Versiche-run- g

berechtigt sei.

, In Richter Tracys Abtheilung
des Kreisgerichts wurde die Anklage
gegen Robert Thomas von Mord in
Todtschlag umgeändert und derselbe
zu 2 bis 20 Jahren Zuchthaus verur-theil- t.

Gestern Vormittag fand von der
St. Josephs Kirche aus das Leichen-begängni- fz

des verstorbenen Bruders
Bernhardt Defer, O. S. B.. von Mt.
Casino, Central Covington, aus statt.
Rev. Sebastian Arnold, Prior des
Klosters, zelebrirte das levitirte m

und wurde dabei von Rev. Reg-ri- at

Ulrich. O. S. B.. als Diakon und
Rev. Lambert. O. S. B.. als Sub-diako- n

assistirt. Reo. Celestine, O. S.
B.. fungirte als Zeremonienmeister.
Im Sanktuarium befanden sich Rev.
Atanasius. O. S. B.. von der Villa
Madonna. Ky.. Reo. Adolph. O. S.
B.. von der St. Benedictus Kirche.!
Rev. John Reiter von der Hl. kreuz
Kirche in Süd Covington und Bruder
Beno. O. S. B. Als Leichenträger
fungnten die Benedlktiner-Brude- r

Aloysius. Alexius. Peterus und Pau
linus. Am Grabe hielt Rev. Seba-stia- n.

O. S. B.. noch eine kurze Lei- -

chenfeier. Die sterbliche Hülle wurde
auf dem Mt. Casino Friedhof bestat- -

tet.

Henry und Aug. Knochelmann an
Sam F. Kyle. 3 Acres Land in Ken- -
ton County, an Kyles Lane: $1.
Sam. F. Kyle an Henry August n.

dasselbe Eigenthum für
$1. Florence T. Dulaney an Elisa
Harris. Lot Ro. 1 in Block No. 28 in
Scuthqate's Unterabtheilunq an der
Südwesters der Maoison Avenue und
1. Strafze; $1. Lucy M. Glenn
an L. & B. Oder. Lot No. 1673 in
in Süd Erlanacr; $1. Elisa Flatt
mann on P. H. Flattmann, Lot 54
an der Johnson Strasze; $1. B.
F. Wisenall an Paul ß. Kerkow. Lot
50 Fur nördlich von der Nordostecke
der Russell Avenue und einer Alley

.zwischen der 11. und 12. Straße; $1.

Ekiescheine: John Collins. 23.
und Flossie Hause, 21, beide von n,

Ky. Benjamin O. Nolan,
21. von Cincinnati. O.. und Elisa-bet- h

I. O'Brien. 21. von Covington;
Georg Burdge. 21. und Minnie
Ringe. 19. beide von Covington. Ky.

Fr!. Margarethe Wachs von der
Main Strasze ist gestern von einer
Besuchsreise im mittleren Ohio zurück-gekehr-

In einer Versammlung der
Kenton County Kommissäre wurde
eine Bittschrift des Council of Wo-me-

Clubs verlesen, die verlangt,
dafz die Kommissäre ein Kinderheim
errichten sollten. Wenn die Kommis-fär- e

einen Platz kaufen, erklärt sich
die Gesellschaft zur Anschaffung der

' Einrichtung bereit.

Ein Kommittee der Lehrerinnen
unter Führung von Frl. Willi
Sourhgate hatte gestern eine Konfe-ren- z

mit den in
der die Gründung eines Lehrer-Pe- n

sloiisfonds erörtert wurde. Die ver
flössen? Legislatur passirte eine bieg
bezügliche Vorlage, die es der Schul
Kommission Lberläfjt. dieses zu thun.
Die Lehrer und Lehrerinnen sind ge
Millt, einen Theil ihres SalärS dem'

Fonds beizusteuern und ersuchen d
Kommission, c.uch eine Summe für
diesen Zweck zu bewilligen. Lehrer, die

ine gewisse Zelt im Dienst waren.
sollen pensionirt werden; folche, wel
che vor der Züt refignircn, sollen be

rechtigt sein, die eingezahlte Summe
zurückzuverlangen. Ein Kommittee der
Schul-Kommissi- und der Lehrer
wird den Stadt-Kommissär- feine
Aufwartung machen und sie ersuchen
eine Summe zu diesem Zweck auszu
setzen.

FinanzKommissär Harry Perci
val konstatirte gestern, dcfz die Steuer
rate von 51.75 pro $100 Abschätzung
beibehalten werden nnro. Im stadti
schcn Budget sollen nur wenige Aende
rungen gemacht und alle Fonds für
Spezialsteuern sollen dem Kontingent
ffonds einverleibt werden. einer
Sitzung mit den Direktoren der Ken
ton Water Co. kam man abermals zu
keinem Uebereinkommen.

Everett Rich. 53 Jahre alt. von

1758 Eastern Avenue, bekannte sich tm
Kreisaericht schuldig, mit seiner Toch
ter Flora sträflichen Umgang gehabt

zu liaven unv wurve i'nier $zuuu
Bürgschaft den Groszgeschworenen
überwiesen.

Heute Nachmittag halten die
Mitglieder des Damenzweiqes des
Deutsch - Amerikanischen Stadtver
bandes in der Wohnung der ,rau
Wm. Bechtold an der. 5. und John
son Strafze eine Versammlung ab.

Newport.
Tie Ncwvort Office für ins Cin

cinnntirr Bollöblatt" befindet sich in
No. 339 ?)orI Strnsie. gegenüber dem
Courthouse, woselbtt Nemakklten, An
zeigen . s. w. bis 10 Uhr 4;, Äiinn
ten Abends rntgegenaenommen wer
den. Tclrvkio,, Sontb 240!.

In der Ehescheidungsklage von

Dr. Albert E. Thompion aegen

Maud Thompson, die am 10. März
191 auf Grund von Verlassen einge- -

reicht wurde, haben die Zeugenaussa
gen Sensationelles gezeitigt. Anwalt
Benton für Thompson reichte eine

amendirte Petition ein. in der er die

Frau neben der obigen Anklage auch
der Untreue bezichtigt u. einen jungen
Griechen Namens Steve Domoponlos
als ..Correspondent" nennt. Die
Tkomvsons wohnten über der Kond,
torei des Griechen. No. 832 Monmouth
Strake, und soll nach Auesage der

Haushälterin der Thompson'schen Fa
milie. Ella Grinston. der Grieche tag
licher Gast der Frau gewesen sein.
nachdem der Doktor die Wohnung ver

lassen hatte. Sonstige würzige Aus
agen wurden gemacht.

Jos. H. Rantz verklagte Leona
Rank auf Scheidung. Das Paar ehe
lichte in 1910 und soll sie ihn im Juli
1911 verlassen haben. Lillian Cot- -

ton verklagte Marshall Cotton auf
Scheidung auf Grund von Mitzhand
lung. Das Paar ehelichte am 15.
Juni 1912.

Eine Ertra. Versammlung der
Stadt-Kommissio- findet am Don-nersta- q

Vormittag um 9.30 Uhr statt.
in der die .Pure Food".Ordinanz, wie
sie die Campbell und Kenton Co. Me-dic- al

Society entworfen hat und die

vom Gesundbeitsrath sanktionirt wird,
besprochen werden soll.

Einen Eheschein erlangten I. V.
Rice. 38. und Cora Bell Prinqle. 23.

.beide von Cleveland. O.
' Grundeigenthumsllbertraqungen.
I. W. Tisdale an A. L. Steele. Lot
an der Danton Avenue, Dayton. Kn.:
$1. Nellie L. Weber an W. S.
Knable. Lot an der 7. und Linden
Avenue; $1.

Albert Hauser. ein Wirth bon
Bcllevue, der angeklagt war, seine
Wirthschaft am Sonntaa .offen
gehalten zu haben, wurde von den Ge
schworenen in Friedensrichter Bran
des' Gericht in Fort Thomas freige.
sprachen. Der einzige Zeuge, der ge
gen ihn auftrat, war der Detektiv
Fred. Eng. Rev. N. F. Jones er- -

klärte, das? die Dayton und Bellevue
Laymen's League keine Geheimpoli
zisten angestellt habe, um Beweisma-teri- al

zu sammeln. Die Geschworenen
waren: Arch. Donaldson. Louis Mil
lcr. Chas. Link. Eugene Reik. Ed.
Weber und W. P. Carpenter. '

- Elisabeth Brandt erlangte einen
Bciuerlaubnifjschein für ein zweistöcki.

es Laden- - und Wohnqebäude an der
9. und Monmouth Straße; Kosten
Punkt $0500.

Heute Abend findet in der Eo.
Prot. St. Pauls Kirche an der 8.
Straße ein englischer Fasten-Gotte-

dienst statt. Rev. T. I. Hermann von
Cincinnati wird denselben leiten.

John I. Bleichner. ein Veteran
ves Bürgerkrieges und lange Jahre im
schneidergeschast thätig, verschied ,n
seiner Wohnung. No. 519 Columbia

trafze. Das Leichenbcqängnifz findet
am Donnerstag Vormittag von der
Unbekl. Empfänqniß Kirche aS statt
und wird die Leiche auf dem Iohn'Z
Hill Friedhof bestattet.

John Lalln erhielt in seiner
$5500 Schadenersatzklage gegen die
Süd Covington und Cincinnati Stra.
fzenbahn Co. ein Urtheil auf $1000
zuerkannt.

Dayton und Bellevue.

Herr Henry Risch von Bellevue.
Ky., würd von seiner Gattin mit ,i'
nem Knaben beschenkt.

O

' Die Dayton Womens League
will mehrere leere Grundstücke an der
Vine Straße miethen, um Spielplätze
tur die Kinder zu errichten.

Am Freitag veranstaltet die
des Speers

Hoipilais ein rtn Ho
spiral. Erfrischungen werden servirt.

Frau Bernardina Sutkamp
Mutter der Frau C. W. Nagel,

in ihrer Wohnung, No. 441
Van Voast Straße. Bellevue. im Al- -
ter von 82 Iahren.

John Bohlinger. 80 Jahre alt.
verschied gestern zu früher Stund', in
seiner Wohnung. No. 470 Foote
lstratze. Bellevue.

Ter Dorcas Club der Evana,
Prot. St. Johannes Kirche. Bellevue.
hält heute Nachmittag im Hause der
,srau Ävgel. No. 941 Maple Avenue.
Dayton, ine Versammlung ab.

Hamilton.
Unser, Agent in Hamilton ist

Herr Eduard Brück, 449 Süd Fünfte
Skrnsje. Bell 7tl 476 R., Home
Phone 1G31 A.

Der Polizist Frank Brown wur
de vom Dienst suspendirt und wird
heute sein Verhör haben. Er soll die
regeln des Polizei - Departements
übertreten haben.

Benjamin Franklin Lloyd, ein
Arbeiter in den American Rolling
vjuüs in Mivdletown. wurde vorge
'tern von einem Stück Eisen am Hals
getroffen und starb, ehe ihm ärztliche
Hilfe zu Theil werden konnte. Er war
43 Jahre alt und hinterläßt die QkiU

lin und ein Kind.
- Walter Wolf, der jüngst seine

Gattin in Connersville. Ind.. im
Stiche ließ, wird von der Polizei ge- -

ucht. .eine Gattin ,st ernstlich krank
und sieht ihrer Niederkunft entgegen.

- In dem Testament der Frau
Maggie Pavey wird ihrem Gritten
Fred. S. Pavey der ganze Nachlaß
vermacht.

- Gestern Morgen verließen 2
Italiener Hamilton, um an dem neuen
Kanal nahe Portland, Oregon, zu ar- -

oeiien.
- Die städtische Kasse bat am

Schluß des Monats März $91.000.73
ur lavti chen Ausgaben und $49.

289.49 zur Bezahlung für Straßen-Verbesserung-

an Hand.
- Oscar Frederick, welcher No.

1213 Edison Avenue wohnt und seit
drei Jahren in den Philippinen ver-weil-

ist nach Hamilton zurückgekehrt.
Er wird demnächst nach Alaska rei
en..

I. Frank Robeson, ein Beamter
der Staats - Agrikultur - Kommission.
erwirkte vorgestern im Polizeigericht
einen Haftbefehl gegen Wm. Scha-wan- n.

Roß P. SÜfer und Mary Hieb,
weil sie angeblich Austern mit Wasser
Ni chten. Tas Äerhor wurve aus

nächsten Donnerstag oder Montag ver- -

choben.
Scheidungsklagen: Daisy Lin

ville gegen Riley Linville. welchen sie

am 10. November 191 heirathete. Sie
giebt als Grund an. daß er sie miß
handelte und vernachlässigte und ver
langt das Recht, ihren Mädchennamen
Lalser wieder führen zu dürfen.
John Toty will von Mary Kelsh Toth
geschieden sein. Das Paar heiratbete
am lo. November 189o in Ungarn
und hat zwei Kinder. Er giebt als
Grund an. daß seine Gattin stch mit
zwei Liebhabern umgab. Elizabeth

ewis hat James Lewis, den sie am
November 1912 heirathete. auf

lschcidung verklagt, weil er sie miß
handelt haben soll. Sie trennten sich
letzte Weihnachten. Laura Jones
hat im Gericht von Preble County
Franklin P. Jones von Butler Coun
ty auf Scheidung verklagt. Sie giebt
als Grund an. daß er sie mißhandelte.

ls sie in Ercello wohnten. Das Paar
heirathete am 28. Juli 1911 und hat
ein Kind, über welches die Mutter die
Obhut zu haben wünscht.

Joseph L. Clyyc. ein bekannter
Maschinist und Vormann in der Fa
brik der Hooven. Owens & Renschler
Co., starb gestern Morgen zu früher
Stunde an einem Leberleiden. ,m Al
ter von 66 Jahren. Er hinterläßt
außer die Gattin, inen Sohn und
fünf Töchter. Der Verstorbene war
Mitglied der Pythias Ritter in Ham-ilto- n.

Robert Hickman. 22, von Col
linsville. und Elva Shockey, 17, von
Someroille, erlangten einen Heiraths-schei-

Jacob Herron wurde vorgestern
Abend von einer gewissen Lucy Terrh,
von No. 318 Woodlawn Avenue, im
Munizipalgericht angeklagt, eine Ku-g- el

durch das Fenster ihrer Wohnung
geschossen zu haben. Die Kugel drang
in die Wand ein. Das Verhör wurde
gestern von Richter Shank bis heute
verschoben.

Der Schulrath hielt vorgestern
Nachmittag eine Spezialsitzung ab und
wies die Saläre der Lehrer für den
Monat März zur Zahlung an.

Sarah Van der Veer, die Witt-w- e

von Henry Van der Veer, starb
gestern Morgen in ihrer Wohnung
No. 206 Süd D Straße im Alter von
68 Jahren. Sie war wohlbekannt und
die Tochter des Rechtsanwalts Tomas
Millkin, und hinterläßt zwei Söhne
und zwei Töchter.

Eine große Anzahl Checks für
bedeutende Beträge sind von einer

gewissen Alice Lee in Middletown der
ausgabt worden. Ein Check auf die
1. Nationalbank uf Middletown lau-
tend, in Höhe von $325, kam gestern
von St. Joseph. Mo., zurück und wur
de als gefälscht erklärt. Die Polizei
ist jetzt auf der Sucie nach dem Check

falscher. :

Lokalbericht
Verschwunden.

Der Schriftsetzer Ernst Steinmetz
wird von seinen Freunden vermiß.

Ter wohlbekannte Schriftsetzer
Ernst Steinmetz wird seit Sonntag
vor acht Taaen von seinen Freunde
und Bekannten vermißt. Er ist weder
in seinem Stamnilokal noch fonstivo
gesehen worden und Nachfragen in
sein Wohnung haben ?rgebcii. daß
er mich dort abgängig ist. Herr Stein
inetz hatte an der Moorman Avenue
ant Wal ii t Hills cine niöblirte
Wohnung iiinc. deren Einrichtung,
wcu wir recht berichtet sind, ihm ge

hörte. Er hat alles unberührt stehen
und liege lasse und ist seit dein 2
Ä'.'ärz nicht z Hause gewesen. Er ar
beizte zuletzt als Schristsetzcr u
Methodist Book Concern.- - Seine
Freunde nehmen an. daß Steinmetz
die Stadt verlassen hat und sich ir
gendivu zur Erholung auf dem Lande
aiiibalt, denn er ist kränklich.

Einbrüche und Tiebftähle

Ein Schleichdieb, welcher in die
Küche der Frau Emma Cony. No. 18
Ost 9. Straße, ingedrungen war,
entwendete von einem Küchentisch eine
goldene Uhr im Werthe von $80.

Ein grofzrr Freund von Cigar
ren muß ei Dieb sein, wt'lcher ge
stern an dir Plum und 6. Straße
von einem Wagen der U. S. Ezpre
ttonipagnie 10 Packets Sonaoa Ei
gairen gcstolslen hat, welche für einen
Uuiiden in Hamilton bestimmt waren

Meine Polizeinachrichte.

Detektivs beobachkten gestern ei
nen Mann, welcher wiederholt Pfand
geschäfte in der Central Ave. besuchte,

und schritten fchlifßlich zu seiner Ver
Haftung. Im Detektiv Hauptqunr
tier stellte es sich heraus, daß der
Mann Walter Lillard. alias Walter
Owens heißt. 35 Jahre alt und auS
Covington. K.. ist. Er wird als
Zeuge in dem George Herzel Mord
all. im hiestgen Arbeitshaus, seit law

gerer Zeit gesucht.

- Unter der Anklage deS verböte
nen Waffentraqens wurde gestern der
40 Jahre alte Thomas Murphy, von
No. 1121 Winfttld Straße, von De
tektivs verhaftet. Im Hause No. 326
George Straße bedrohte er die Negerin
Bertha Tyler mit einem Revolver,
Murphy, welcher verheirathet ist, wur
de. als er die Flucht ergriff, von ande
ren Hausbewohnern' verfolgt., tonnte
aber erst an der Central Avenue von

Detektivs und dem Polizeileutnant
McNulty verhiftet wrdkn. Er gab
an. daß er die Waffe zu seinem per

sönlichen Schutz bei sich trage, da er
Angriffe von seinen Mitarbeitern in
Covington erwarte. .

Unfälle.

An der 6. und Plum Straße
stürzte gestern Nachmittag der 21

ahre alle Nci'.er Herman Zeigler, an
der Georg? Skr. wohnkast. von einem
Waaii. als derselbe vlöbllch ,ns Glci
ten gerieth und wurde iiberlanre.
Ter Verletzte murde nach dem stadti
scheu Hospital gebracht, woi?lbit die
Ackite ,e,lstellten. daß der Mann nur
eine leichte, aht trotzdem schinerzhaste
Verletzung am Rücken davongetragen
l'Gt.

Nette Früchtchen.

Zwei jugendliche 'Postsackräuber
wurden geiler, Morgen, auf dn
Central Union Bahnhof von dem Lo
koniotivfiihrer Wade Hampton über
rascht. als sie gerade einen Poslsack
ausraiibteu. Beim Herannake des
Angestellten griffen die Burschen die

Flucht und ließen einige Briefschafte
fallen. Hamt'ton mußte die Versol
gung der Flüchtlinge aufgeben, da ei

ner der Beiigl einen Revolver auf
ihn richtete, welcher beim Abdrücken
glücklicherweise versagte.

InlanSTelegrapl)
De täiowirt Bandit ver

haftet.
V ellin gham. Wash.. 31. März

Charles Hopkins, der olö der täto
Wirte Bandit" bekannt ist, würd am
Dienstag Morgen bei Van Horn am
oberen Skagit Fluß von dem Mar
hall Glover von Concrete und iner

Mannschaft .llbkrrascht und verhaftet.
Er wurde im Schlafe iiberrascht.

HopkinS hatte am letzten Samstag
in McMurray Anton Olsen getödtet
und John Freeman lebensgefährlich
verwundet, weil sie wenig Cent im
Besitz batten, ols HopkinS sie be

raubte. Er war vorher in letzter Woche

in Everett von einem Polizisten ver

haftet worden, er entriß aber dem Po
lizisten seinen Revolver und schoß ihn
nieder, wie auch zwei andere 't'anner,
die dem Polizisten zu Hilfe kommen
wollten. Er h-- auch :m Jan,'
Seattle, einen Mann Namens Charle
Hedges getödiet und in verschiedenen
Gegenden im Nordwesten andere
Mordthaten begangen haben.

Der Schießbold von Akron
identi.fi, irt.

Akron. O.. 31. März. Henry
Heicenroder von hier hat den Mann,
der am Montag Nachmittag im Bahn
Hof der Pennsylvania Bahn den Ge
päckmeister Jesse Armstrong erschoß,
den Detektiv Frank Moran schwer ver
mundete und dann Selbstmord beging,

als seinen 20 Jahre alten Bruder
John identifizirt. Heicenroder sagte,

daß sein Bruder stark getrunken habe
und temporär geistesumnachtet geween
sei. ,

Zur Besteuerungang
meldet.

'Columbus, Ohio. 31. März
Die Distrikt.-Steuer-Assessor- bon
Cuyahoga County haben an die

Staatssteuer Kommission berichtet,

daß ein Nachlaß in Cleveland, auf Un
ttther niemqls Steuern bezahlt wur
den. sich diesmal für $517,000 sieuer
pflichtig erklärt hat.

chiffSachrichte.

New ölork. 31. März. Amu"
kommen: Minnetonka" von London

Abacganaen: Kaiser Wilhelm der
Groke" nach Bremen. Nieuw Amster
dam" nach Rotterdam. Benezia" nach
Marseille. Czar" nach Libau.

St. John. N. B. Angek.
Athinai" von Glasgow.

London. Angek.: .Alaunia'
von Boston.

Marseille. Angek.: Germa
ma" von New Nork.

Abgeg.: Madonna" nach New
Nork.

Bremen. Singes.: Kronprin
zessin Cecilie von New Aork.

Antwerpen. Anaek.: .Zee
land" von New Nork.

Hamburg. Angek.: .Rhaetia"
von'Boston.

Algier. Angek.: .Santa Anna"
von New ?)ork.

Port land. Anaek.: .Anlonia"
von London.

Tie Mgeveraeiterug.

Die Maaenerweiteruna ist in den
meisten Fällen die Folge einer Veren
gung des Magenpförtners, lektere ver
anlaßt durch Krebs oder Narben oder
Geschwurbildung. Dann ist der Ma- -
gen nicht mehr imstande, seinen In- -

.un fc.srri::w:- -
vuii vvu,illnv,g in ven rm zu ent
leeren. Die Speisen bleiben dann
zum Theil im Magen .liegen und sam
mein sich dort in größerer Menge an
Dadurch wird allmählich die Ausdeh
nung bewirkt. Die Erweiterung kann
eyr yoye raoe onneymen. Ein er

weiterter Magen kann auf das 34- -

ache vergrößert fein und wahrend ein
normaler Magen höchstens 2 Liter
aßt. erreicht er eine Fassungskraft

von 10 Liter. Oft entwickelt sich eine
Erlchlassung des MagenS durch MuS
kelfchwäcke desselben, sie ist nicht sel
ten Theilerscheinung eines schwachen
Organismus und allgemeiner, zuwei
len angeborener Mustelschwache. hau
lger aber ist sie die Folge von Blut

armuth. Neurasthenie und chronischer
Magenentzündung. Oft findet sie sich
vetPerjonen, die eine stehcnde oder st
tzende Lebensweise führen und sich we

nig bewegen. Bei der Erweiterung
verweilen die Speisen langer im Ma
gen, als dies unter normalen Verhält
Nissen der Fall ist, besonders dann.
wenn' größere Mahlzeiten eingenom
men werden. Manche fformen von
Magenerweiterung machen gar keine

Beschwerden. In den meisten Fällen
stellen sich jedoch Magenbeschwerden
ein. Der Appetit ist meist gering, zu
weilen aber besteht förmlicher Heiß
hunger. Die Speisemassen stagniren
und gären und sie erzeugen ein Gefühl
von Volle, Spannung und Druck. Es
kommt zum Ausstößen von theils sau
rem, theils fauligem Mageninhalt,
auch können iibelriechend Gase auf

eigen. Von besonderer Bedeutung ist
daS Erbrechen angestauter Speise
mengen. Diese werden zeitweise in
ein oder mehrtägigen Zwischenräu
men häufig Nachts und Morgens in
großen Mengen, die mehrere Liter
betragen können, erbrochen. Nach
dem Erbrechen fühlen sich die
Kranken in hohem Mche erleichtert.

Im Erbrochenen finden sich oft Reste
von Speisen, die mehrere Tage oder
Wochen vorher gegessen waren. Die
Kranken klagen über in Gefühl von
Trockenheit im Munde und über qua
lcnden Durst: ' je mehr Nahrung in
fester oder flüssiger Form aufgenom
men wird, um so mehr steigert sich der
Durst. Die Haut wird rauh und
trocken, ebenso zeigen die Schleimhäute
auffallend Trockenheit wegen 'Was.
serverarmunq des Körpers. Der Er
nährungSzuftand ' leidet - infolge der
mangelhaften Ausnutzung der gen

Speisen in hohem Grade. Die
Kranken magern ab. sehen elend aus.
haben ine fahle Farbe, klagen über
Schwindel und Schwäckgefühl und
leiden an Schlaflosigkeit.

U
Ist die Ursache der Mageiierweite

rung ein Krebs oder ine Geschwür
narbe, so ist operative Behandlung.
noiyiq. Bei einer ; Geicywursnarv
gewinnt der Magen durch ine rfolg
reiche Operation seine frühere Lei
stungöfähigkeit wieder und es kann
völlige Heilung eintreten. Aber auch
durch innere Behandlung ist eine er
oeviicve Vesserunq zu erzielen, wie
überhaupt in jedem Fall von Magen
erweiterung durch innere Behandlung
ta zuweilen Heilung erfolgen kann.
Die Hauptsache ist, die Diätbeband
lung, bestehend in kleinen Mahlzeiten
in kürzeren Zwischenräumen, dann
kommen Wasserbehandlung. Massaae
Ulektrizltat und Medikamente in Be,
tracht. Die Houptbehandlungsmittel
lind Maqenausspulunaen. die zuerst
von Prof. Kußmaul vor ca. 35 Iah
ren in der Behandlung von Magen
erweiterung eingeführt wurden. Durch
vie Magenausspulunoen werden die
stognirenden und meist in Gäbruna be.
kindlichen Reste aus dem Magen ent- -
kernt. Die Kranken fühlen sich selber
nach der ersten Ausspülung wie neu
geboren. Der Magen wird entlastet,
das Sodbrennen, die Bälle und der
Druck im Leib bören auf. Häufig
bessert sich der Avvetit. Durst und
Verstopfung lassen nach. Die Diä
anlangend, so wird eine mischte,
leicht verdauliche konsistente Kost em
psohlen. Alkohol ist vi?boten.

Ausländische Nachrichten.

Die Antwort der Pariser
ks cy n e , v e r. Vr Broleft einer An
zahl Pariser Damen der Äesellschaft
gegen die herrschende Mode hat zur
iioige geyavt. Laß die von ihm betrof
enen Pari er Schneider, d. b. die

Modefrmen, da Wort zur Vertheidi
gung ergriffen haben. Ueberrafchend

t dabei, daß sie zum arohen Theil
aus leiten der Angreiferinnen stehen.
Die Damen haben auf ihren Protest
bin eine Anzahl von Zustimmungs
kundgebungen erhalten, darunter sehr
viele von den führenden Modefirmen
elbfl. Manche dieser Modekünstler
chreiben. daß sie von gann den alei- -

chen Gefühlen wie die protestirenden
Damen beseelt seien, daß sie aber nicht
gewagt häiten, gegen den Strom zu
chwimmen: nun aber sei das rlösen

de Wort gesprochen, und man müsse
zusammen gegen all die Sinnlosigkei
ten und Ausartungen kämpfen. Auch
der Sündenbock ist bereits gefunden:
die Amerikanerin ist an ollem schuld.
Nach den Darstellungen der Schneider

t vie Pan er Mode nur durch die
Amerikanerin ins Groteske verzerrt
und ins Unanständige gezogen worden.
.231 Amerikanerinnen und nicht die

Französinnen verlangen extravagante
und gewagte postume', erklart ein
Modekonig" auS der Rue de la Pair.
Die Franzosinnen führen die Mode

ein; die Amerikanerinnen übertreiben
ie. Tiefe allzu geschlitzten Röcke, diese

durchsichtigen Korsagen, diese ouffal
lenden Formen, sie sind in neun von
zehn Fallen nicht fur Frankreich, son
dern für daS Ausland bestimmt. Die
Pariserin weiß, wie weit sie gehen
darf. Eine Toilette, die irgendwo
outrirt ist. ist nie und nimmer ckik,

Ein anderer Schneider erklärte, daß
es das LooS der Toiletten wie alles
Schönen auf der Erde fei, in den
Schmutz gezogen zu werden. Jede!
Kleid, auch das anständigste. . könne
durch einige geringe Aenderungen in
dezent gemacht werden. DaS unauf
fälligste Promenadekleid erhalte durch
das Herausrücken des vorher kaum
bemerkbaren Schlitzes bis ans Knie,
durch das pikante Legen einiger Fak
ten durch den allzu engen Schnitt des
Jacketts usw. etwas Provozierendes.
Und die Pariser Schneider seien ge
zwungen. durch solche .Entartungen"
Ihre Waaren für d,e Kundschaft von
jenseits des Ozeans schmackhaft ,u
machen. Kurz: die Amerikanerin ist an
allem schuld ... Die Antwort von
drüben" her wird wohl nicht lange

aus sich warten lassen.

Der Thürhüter. Wir haben
alle schon die Geschichte von dem Po
ten gehört, der den General oder
elbst denMonarchen nicht passiren las,
en wollte, wenn er ihm nicht d Lo,
üng geben konnte. Eine drollige Ver
ion dieser Geschichte ist vor Kurzem

im bürgerlichen Leben pnssirt. Der
Anlaß dazu war der Besuch des engli
chen Premierministers Mr. Asquitb

in einem Hauptzentrum der nordenglt
chen Industrie. Der Minister war
oeben in ins der RiesenhotelS dort

eingetreten, in dem er eine Rede Hal
n wollte. Mit ihm traten feine Gast

aeber und einige andere hervorragende
Persönlichkeiten durch eine Thür in
den Privat Empfangsraum. Ein
in der Stadt wohlbekannter bedeuten
der Großkaufmann war auf einige
Augenblicke von den übrigen getrennt
worden. Ali er sich ,'oer bewußten
Thür nähert, stand ein Mann in Uni
orm davor, der ihm den Einlaß ver.

weigerte. Seitdem die Suffragetten
den Ministern so Übel wollen, hat man
die umfassendsten Vorsichtsmaßregeln
eingeführt. .Thut mir leid. Sir,"
t er. ich kann Sie nicht durchlassen."
AberSergeant.Sie kennen mich doch!"

.Gewiß. Sir. aber meine Instruktiv
nen sind. Niemand durchzulassen!"
Der Großkaufmann hielt lachend sei
nen Freund an: .Wal haltst Du von
diesem Scherz, der Sergeant will mich
nicht einlassen." .Ganz recht, wenn
er Dich nicht ke,nnt Du könntest ja
eine .Streitende' (SuffragcUe) sein."
.Aber tr kennt mich ja," erwiderte der

Irau aus Iowa
theilt Anderen mit,

j

Wie Lydia E. Pinkham', Vegetgbke

Compound sie wohlbehalten durch

den Lebenswechfel führte.
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Meditlnen de Tokror, welche ich versuch,
te. ,rle L,ute haben fin enrauen ,u
VaienInikdiM.. aber ich eifi. dies, ist
gut. Srati E. s. Midtt. fit nth ftb
nue, West. Cedar Rapid. Joma. - .

Lolche Narn,dk tiinhtnm nl tint Itt.
ffibf de Ersticken. Hipansälle. ovkeh.
mückenwkh. urcht vor drohend , esahr.
ffurchisamkeit. rrüusch in den Ohren, Serz
klovien. ftlinfrn U0r hm 9flli.n llnr.A.srnA.
fiigfeirrn, erflopsang. veränderlicher p'lit, Unruhe und Schwindel Nerden von in
telligenten ffrauen rechtzrilig beodachiet,
welche sich den, Lcbenabschnitte Hirn,
toann der große Wechsel der Frau erwartet
wird.

Lildia lk. ?i!nkkam'9i,n,Iakkki,n
stärkt und kräftigt dkN eiblichen Organi.

u und baut da geschwächte Nerveniqft'M
aus. hat viele krauen ohlbehalten
durch diese flrisi geführt.

"

Wenn irgend welche Komplikatio
nen vorhanden sind, die Tie icht der'
stehen, so schreibe C!e an die Lydia
E. Pinkham Medicine Co. (konsiden

tielll, Lnnn, Mass. -

Kaufmann, .er hütet ja doch tagtäglich
die Thür zu meinen Lagerräumen!"
Ter Freund änderte danach seine Mei
nung über den Wächter, aber derKauf
mann stimmte ihm nicht bei. AIS
Thürhüter ist r großartig," meint er.

Alle Wege führen n a h
R o m. In einer norddeutschen Stadt
hat sich, wie man meldet, vor nicht all
zu langer Zeit folgende? wahre Ge
chlchtchen ereignet, das alle Liebhabe
chlagfertigen Witzes sicherlich zu
chäken wissen werden. Eine kathblische

Gemeinde hatte eine neue Kirche gebaut
und zwar just in einem Stadttheil,
dessen Straßen die Namen der Refor
matoren Luther, Zwingli, Calvin

trugen. Und als nan darauf auf
merksam wurde, da zeigte eS sich, day

ausgerechnet die Luther.' und d,e
Calvinstraße gerade auf die neue ka

tholische Kirche hinführten. Der Um
stand ward zur Sprache gebracht und
beschlossen, den Magistrat um Abände
rung der Straßennamen zu bitten.
Der Magistrat aber that, wa er mei
stens zu thun pflegt: er schlug ab.
Darauf großes Murren unter den ka

tholischen Herren. Aber diesei Mur
ren sollte sich eines Tages in eitel
Schmunzeln verwandeln. Als nämlich
das neue Gotteshaus geweiht wurde,
da gab es auch eine Gelegenheit, in Ge.
genwart des störrischen Magistrats ,
und des womöglich noch störrischeren
StadtoberhaupteS. sie waren sämmt
lich von der lutherischen Partei eine
Rede über die neue Kirche und ihre '

Geschichte zu halten. Und dabei wurde ,
denn auch erwähnt, wie man den' Ma--,

giflrat um Abänderung der Name.i
gebeten, diese Vitte aber abgeschlagen.
erhalten habe. Das schien unS.'.so
fuhr nun der geistliche Redner fort,

im ersten Augenblick recht hart. In
zwischen aber haben wir uns eineS
Besseren besonnen und jetzt können wir
sogar nicht genug die Weisheit unseres
verehrten Magistrats bewundern, der
doch offenbar mit, seinem Entscheid
nichts anderes hat sagen wollen. alS
daß alle Wege nach Rom führen!"

Die D a u r st e l l u n q.

Der fremde Besucher: ", bin von
Smith & Co. enaaairt. um die Rech
nuna einzuziehen, die Sie ihnen schul
den." Meinen Glückwunsch, daß
Sie eine solche Dauerstellung erlangt
haben!"

Der Treffpunkt..
Die Gattin, beim Spazierqanq:

Entsinnst du dich noch. Tom. wie wir
unS immer hier an diesem Denkmal
trafen, ehe wir keiratheten?" ,

Der Gatte: O ja; und da floht
auch richtig schon wieder so ein Narr.'

Speziell für Frauen.
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